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Österreichs wahrscheinlich größte

Lego-Ausstellung in Geboltskirchen

Zu Gast im Gymnasium Dachsberg

„Der Kleine Prinz“

Neukirchner Messetage

mit neuem Ausstellerrekord

Neuigkeiten vom Sport mit

Gabi Cacha, Hubert Huemer

Seite 6

Seite 6 & 7

Seite 23 - 27

Seite 3

www.regional-magazin.at Höllenritt von Landshaag nach St. Martin 
Rekordjagd mit über 300 km/h Topspeed
 Lesen Sie mehr auf Seite 27

Versäumen Sie nicht die Neuheiten, In-
formationen und Angebote, die Ihnen 
im Rahmen der Messe Land & Forst in 
St. Willibald geboten werden, Funfak-
tor inkludiert. Das Regional-Magazin 
wird auch in den nächsten Ausgaben 
über weitere Messehighlights infor-
mieren. Lesen Sie in dieser Ausgabe 
mehr auf den Seiten 18 und 19.

Land & Forst 17.-19. Mai
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PEUERBACH | Neben der Vermitt-
lung von 24-Stunden-Betreuungs-
kräften wird IVANAS Pflegemanage-
ment OG, mit den Geschäftsführern 
Frau Ivana und Herrn Dipl.-Ing. Hans 
Peter Hofer aus Peuerbach, ab 1. April 
2019 in der Niederlassung Steegen-
straße 8a, auch diverse Medizinpro-
dukte für die Pflege für Zuhause an-
bieten.  Möglich wurde dies durch die 
Kooperation mit dem Linzer Traditi-
onsunternehmen Bandagist Heindl, 
welches das nötige Know-How bei-

steuerte. In der neuen Niederlassung 
sind hochwertige Markenprodukte 
für die medizinische Versorgung, die 
Krankenpflege sowie Rehabilitati-
onshilfen aus dem Heindl-Sortiment 
erhältlich. Neben der fachkundigen 
Beratung erhalten Kunden auch Aus-
kunft über die Leistungspalette ihrer 
jeweiligen Krankenkassen. 
Achtung - von 1. - 12. April sind bei 

IVANAS 24h Pflege einige Gesund-

heitsprodukte zu reduzierten Er-

öffnungspreisen erhältlich!

NEU  – Bandagist Heindl bei IVANAS Pflegemanagement Peuerbach – NEU
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Samstag, 13.04.2019, 20:30 Uhr

trio de lucs „LUX“  
Musikschule Raab / Jazzclub
RAAB | Im Rahmen von 40 Jahre Kunst & Kultur   
Raab wird trio de lucs „LUX“ (GER) am Samstag, 
dem 13. April 2019 um 20:30 Uhr in der Musikschu-
le Raab / Jazzclub gastieren. Das Trio verleiht dem 

europäischen Jazzmarkt einen frischen und unverwechselbaren Sound von tief 
greifender Qualität. Starke Kontraste und musikalische Farben bestimmen das Ge-
samtbild ihrer Musik. Kontakt & Infos: Kunst & Kultur Raab www.kkraab.com,  

Tel.: 07762/3588 und 0650/9839989, E-Mail: news@gmx.at 

Karten: AK € 19,- und VVK € 17,- bei allen Raiffeisenbanken und oeticket 

Filialen erhältlich.

äi h J k i

Donnerstag, 11.04.2019, 19:30 Uhr

Programm „Schubertiade“  
Apollon Musagète Quartett
BAD SCHALLERBACH | Bereits 2008 ge-
wann das Apollon Musagète Quartett nicht 
nur den ersten Preis, sondern beinahe alle 
Sonderpreise beim 57. Internationalen Musik-

wettbewerb der ARD. Nun wird das Streichquartett im Rahmen des Musik-
sommer Bad Schallerbach am Donnerstag, 11.04.2019, Beginn 19:30 Uhr, im 
Atrium Europasaal Bad Schallerbach einen weiteren Hörgenuss zum Besten 
geben und mit seinem Programm „Schubertiade“ das Publikum faszinie-
ren. Karten sind zum Preis von EUR 24,- unter 07249/42071 oder unter  

www.musiksommerbadschallerbach.at erhältlich.

b b d ARD N

Mit Auto SCHRÖCKER in den Frühling
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Unsere Service-Leistungen für SIE

ab € 499,00

ab € 49,00

KOSTENLOS

Werkstättenmeister Manfred Zauner empfiehlt

bzw.

         Kleinschadenreparatur

     Motoren der VW-Gruppe z.B. 1,6l TDI

 

     bei Teil- und Vollkaskoversicherung
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GALLSPACH | Eine traumhafte 
und unberührte Natur, dazu gebe 
man eine Brise Weitblick, einiges 
an Sehenswürdigkeiten und dann 
verfeinere man das Ganze noch 
mit einem ordentlichen Schuss 
Gastfreundschaft. Das ist das Re-
zept, das die Marktgemeinde für 
Wanderer aus nah und fern zusam-
mengestellt hat. Dass diese Mixtur, 
die keine unerwünschten Neben-
wirkungen enthält, wirkt, das be-
weisen die vielen Wanderfreun-
de die Gallspach ein ganzes Jahr 
hindurch besuchen. Wandern und 
Nordic Walken im Grünen mit zum 
Teil atemberaubenden Ausblicken, 

dann ein Besuch in der architekto-
nisch einzigartigen Pfarrkirche und 
schlussendlich den gesundheits-
fördernden Tag in einem der örtli-
chen Gasthäuser mit gutem Essen 
und Trinken ausklingen lassen, das 

hat nicht einiges, sondern sehr viel.
Von dem überzeugten sich am 
12. März 2019 auch die aktiven 
Kneippwanderer aus Wels. Willy 
Pointner, der umtriebige Organi-
sator der Welser Kneippwanderer, 
absolvierte mit einer großen Grup-
pe den Alpenblickwanderweg 
rund um Gallspach. Zum Abschluss 
dieses Bewegungstages ging es in 
das Gasthaus Hiegelsberger. Dort 
erwartete die Welser Gäste eine 

niemand Geringerer als Gallspachs 
Bürgermeister Dieter Lang hieß die 
Wanderer aus der Messestadt will-
kommen.

Diese Gastfreundschaft hinter-
ließ einen bleibenden Eindruck. 
Denn ein paar Tage später langte 
am Marktgemeindeamt ein Sch-
reiben der Kneippwanderer aus 
Wels ein, in dem sie sich für den 
schönen Wandertag in Gallspach 
bedankten. Mit an Sicherheit gren-
zender Wahrscheinlich kann man 
davon ausgehen, dass die Welser 
Kneippwanderer ihren Freunden 
und Bekannten die Vitalwelt Haus-
ruckgemeinde als eine ganz be-
sondere Wandergemeinde weiter-
empfehlen werden. Wie zu Beginn 
geschrieben: Gallspach ist auf dem 
richtigen (Wander) Weg.

Gallspach auf dem Weg zur Wanderhochburg

Willy Pointner (li.) mit Gallspachs  
Bürgermeister Dieter Lang (re.)

GEBOLTSKIRCHEN | Claus Mayr-
Zaininger, ein leidenschaftlicher 
Legosammler erfüllt sich einen 
lang ersehnten Traum, er macht 
seine erste große Ausstellung. Die 
Steineversum-Legoausstellung, die 
einen offiziellen Programmpunkt 
der Landlwochen 2019 des Kultur-
forums Landl darstellt, kann am 27. 
und 28. April sowie am 1., 4. und 5. 
Mai 2019 im Kulturgut Hausruck in 
Geboltskirchen besucht werden. 
Zusätzlich wird ein LEGO-Promo-
ter/Animateur vor Ort sein sowie 
ein Verkaufsstand des Lego-Club-

LEGO-Sets mit über 10.000 Figuren 
aus den letzten 60 Jahren der Lego-
Geschichte werden zum Bestaunen 
sein. Von den ersten Bausätzen der 

sechziger Jahre bis zum neuesten 
Set von Star Wars. Das größte, käuf-
liche Legoset aller Zeiten, sehr sel-
tene Sets und auch eine der teuers-
ten Legofiguren aller Zeiten wird 
es zu sehen geben. Kinderaugen 
werden strahlen, für Kinder wird es 
Spielecken und Wettbewerbe ge-
ben und die Eltern werden sich an 
ihre Kindheit zurück erinnern und 
selbst leuchtende Augen bekom-
men wenn sie Legosets sehen mit 
denen sie vor 30 Jahren gespielt 
haben. Die Ausstellung bietet an al-
len Tagen ein volles Programm für 
Groß und Klein. Ein Großteil des Er-
löses dieser Ausstellung wird an die 
OÖ-Kinderkrebshilfe gespendet. 
Der Aussteller freut sich somit auf 
Ihren geschätzten Besuch.

Österreichs wahrscheinlich größte

LEGO-Ausstellung in Geboltskirchen
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Freitag, 05.04.2019, 19:30 Uhr

Bunter Abend der  
Sängerrunde Feldkirchen
FELDKIRCHEN | Die Sängerrunde 
Feldkirchen veranstaltet am Freitag, 
dem 5. April 2019 um 19:30 Uhr im 

Schul- und Kulturzentrum einen „Bunten Abend“. Das Publikum darf sich auf 
bekannte Melodien, Lieder und Sketches freuen. Mit „Allerhaund G´reimt´s“ 
wird Josef Wipplinger Interessantes aus der Region kommentieren. 
Karten: Vorverkaufskarten sind zum Preis von EUR 12,- bei der Raiff-

eisenbank, Sparkasse und beim Postpartner in Feldkirchen sowie bei 

den Sängern der Sängerrunde Feldkirchen erhältlich. Abendkassa 

zum Preis von EUR 14,- bei freier Platzwahl.

S h l d K l i B

GALLSPACH | Der Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Gallspach veranstaltet 
am Do., 9. Mai 2019, um 20 Uhr im Kur-
saal Gallspach einen Abend mit Heinz 
Marecek rund um das Theater. Geschich-
ten und Anekdoten von Schauspielern, 
Regisseuren, Direktoren, Autoren und 
Bühnenbildnern. Von kleinen Missge-
schicken und großen Katastrophen. 
Auf der Bühne, hinter der Bühne, im 
Souffleurkasten, in den Garderoben. Der 
Publikumsliebling hat mit vielen „Gran-
den“ des heimischen Theaters gearbei-

tet. Und 
g e r a d e 
diese An-
ekdoten 
zählen 
zu den 
besten 
u n d 
lustigsten. 
Karteninfo: AK € 25,- und VVK € 22,- 
am Markgemeindeamt Gallspach un-
ter 07248/62355 und per E-Mail unter  
gemeinde@gallspach.at

Heinz Marecek - „Das ist ein Theater!“
 

.
f AK € 25 d VVK € 22

GALLSPACH | Knapp 2.800 Einwoh-
ner leben derzeit in der Marktge-
meinde Gallspach. Mehr als dop-
pelt so viele Menschen waren am 
Faschingsonntag im Kurort auf den 
Beinen um sich etwas anzusehen, 
das sich in der Vitalwelt Hausruck 
Gemeinde nur alle drei Jahre ab-
spielt, den Gallspacher Faschings-
umzug. Gleich vorweg, die zigtau-
senden Faschingfans mussten ihr 
Kommen nicht bereuen. 

Faschingswägen nahmen vor dem 
Gesundheitszentrum Zeileis Auf-
stellung um dann sich und ihre kre-
ativen Ideen in einem fast endlos 
langen Zug den Gästen aus dem In- 
und Ausland zu präsentieren.
Natürlich war der „Asiatische Laub-
holzbockkäfer“ genau so ein (Fa-
schings)Thema wie Donald Trump 
oder die gierigen Banken. An der 
Spitze des Zuges begeisterten die 
Gallspacher Gardemädchen die fast 
unüberschaubare Menschenmen-
ge entlang der Strecke. Nach den 

hübschen Girlies dann der Wagen 
mit den Organisatoren dieses Mega 

Festes, dem Team der Narrengilde 
Gallspach. 

Die Damen und Herren rund um 
Obernarr, sprich Präsident Klaus 
Aigner, lockten übrigens auch in 
dieser „fünften Jahreszeit“ mit ih-
ren Narrenabenden wieder hun-
derte Besucher in die oberöster-
reichische Faschingshochburg. 
Dass beim großen Umzug nie-
mand dursten oder hungern 
musste, dafür sorgten Vereine aus 
dem Kurort. Mit dem Gallspacher 
Faschingsumzug 2019 hat der 
aufstrebende Ort einmal mehr 
bewiesen: In Gallspach ist immer 
sehr viel los. Auch, oder gerade im 
Fasching.

Gallspacher Faschingsumzug war ein voller Erfolg

Doppelt so viele Besucher als Einwohner

Prominente Faschingsnarren v.l.n.r.: Vize BGM Gerhard Mairhuber, Roswitha Nickl, 
Helga Mairhuber, BGM Dieter Lang, Amtsleiter Christian Mairhuber mit Nachwuchs

Aktuelle Themen gab es beim Umzug genug zu sehen Menschenmassen so weit das Auge reicht

Sonntag, 31.03.2019, 15:00 Uhr

Theater Harlekin  
mit  „Tischlein deck dich“
SCHÄRDING | Auf Einladung von Kin-
derfreunde und Kulturverein gastiert 
das Theater Harlekin am Sonntag, dem 
31. März 2019, um 15 Uhr im Kubinsaal 
Schärding. Den Besuchern wird im heu-
rigen Jahr das bekannte Grimm Märchen 
„Tischlein deck dich“ gezeigt, verrät Kin-
derfreunde-Vorsitzende Doris Streicher. 

Karten-Info: VVK im Kulturvereins-Büro (Mo, Mi, Fr von 9 bis 12 Uhr) sowie 

bei Doris Streicher unter Tel. 0043/676/5450748. Eintrittspreis € 5,-. 

K I f VVK i K l i B

SCHÄRDING | Nach der langen 
Winterpause lässt Kapitän Manfred 
Schaurecker am Sonntag, dem 31. 
März, um 14 Uhr erstmals wieder die 
Leinen seiner „MS Schärding“ los. Mit 
an Bord ist das flüssige Gold aus dem 
Hause Baumgartner in Form eines 
Fasses frischen Junghopfenpils. Für 
Stimmung und Unterhaltung sor-
gen die flotten Burschen von „Inns-
ecks“. Jeder erwachsene Gast be-
kommt zwei Seiterl Bier auf Kosten 
des Hauses. Wer Hunger hat, wird in 

der bierigen Speisekarte bestimmt 
fündig. Schifffahrtspreis: € 20,- pro 
Person. Boarding ist um 14:00 Uhr, 
Rückkehr um 16:30 Uhr. Anmeldung 
unter +43 (0) 7712/7350.

Saisoneröffnungsfahrt am Inn
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Bezirk EferdingVeranstaltungen in der Region unser Tipp
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NEUKIRCHEN/WALDE | Es ist wieder 
soweit! Bereits seit 1997 veranstaltet 
der Wirtschaftsbund Neukirchen am 
Walde/Eschenau jedes zweite Jahr im 
Frühjahr die Neukirchner Messetage. 
Inzwischen traditionell und über die 
Gemeindegrenzen hinaus ein Fixpunkt 
im Veranstaltungskalender der Region. 
Bezüglich des bisherigen Standortes 
der Neukirchner Messetage wurde 
eine Änderung vorgenommen, dieser 
wird heuer in die Veranstaltungshalle, 
die ehemalige Tennishalle, neben der 

Naturbadeanlage „Woodys“, verlegt. 
Die Veranstalter dürfen heuer einen 
absoluten Aussteller-Rekord verzeich-
nen. 55 ausstellende Betriebe und 
Organisationen aus den unterschied-
lichsten Branchen, werden dem in-
teressierten Publikum ihre Produkte, 
Informationen u.v.m. präsentieren. 

sich also selbst 
von den Top-
Angeboten der 
Aussteller aus 

Neukirchen und 
der umliegenden 
Region.
Als weiteres High-

light darf man, wie all die Jahre zuvor, 
das Messe-Gewinnspiel betrachten. 
Verlost werden dabei Preise im Ge-
samtwert von ca. 9.000,- Euro, wobei 
als Hauptpreis ein E-Mountenbike und 
über 70 weitere Preisen winken. Lose 
zum Preis von nur 2,- Euro sind an den 
Veranstaltungstagen bei der Messe 
erhältlich. Samstagabend können bei 

der Modeschau ortsbekannte Models 
auf dem Laufsteg bestaunt werden. 
Anschließend können Sie zu Disco-
Hits der 80-er und 90-er Jahre das 
Tanzparkett belagern. Für musikalische 
Unterhaltung beim Frühschoppen 
am Sonntag sorgt eine Abordnung 
der Marktmusikkapelle Neukirchen 
am Walde. Den Messebesuchern wird 
an allen Veranstaltungstagen ein ab-
wechslungsreiches Programm präsen-
tiert, gespickt mit Spaß, Unterhaltung 
und Information.

Wirtschaftsbund Neukirchen a.W./Eschenau veranstaltet vom 12. bis 14. April 2019 die 

„Neukirchner Messetage“ mit 55 regionalen Ausstellern

Ne
de
Reg
Als

light darf man wie all d

DACHSBERG | Unzufrieden mit dem 
Leben auf seinem Planeten mit einer 
stolzen Blume und drei Vulkanen 
möchte der kleine Prinz mit vielen 
Fragen im Koffer auf anderen Pla-
neten Lebewesen finden, die ihm 
Antworten auf diese Fragen ge-
ben können. So trifft er auf einen 
machtlosen König, einen pflicht-
bewussten Arbeiter, auf gelehrte 
Menschen, einen überheblichen 
Selbstdarsteller und einen be-
schämten Säufer. Erst als er dem 
scheuen Fuchs begegnet, lernt er 
was wahre Freundschaft bedeu-
tet.
Der Klassiker von Antoine Saint-Exu-
péry ist ein Kunstmärchen für Jung 
und Alt, das den essentiellen Fragen 
des Lebens und Zusammenlebens 
auf den Grund geht. Gespielt wird 
„Der kleine Prinz“ in einer Bearbeitung 
für Jugendtheater von Schülerinnen 
und Schülern der 3. und 4. Klassen des 
Gymnasiums Dachsberg, des Faches 
„Darstellendes Spiel“. 
Unser Tipp: Unbedingt ansehen! Die 

Gelegenheit dazu hat man am Sams-
tag 30. März um 19:30 Uhr, am Sonn-
tag 31. März um 16:00 Uhr, am Sams-
tag 6. April um 19:30 Uhr und dann 
noch am  Sonntag 7. April um 16:00 
Uhr. Gespielt wird in der Franz von Sa-
les Aula des Gymnasiums Dachsberg 
(Haupteingang der Schule).
Onlinereservierung unter www.
dachsberg.at oder telefonisch unter 
07277/2307.

Zu Gast im Gymnasium Dachsberg

Der „Kleine Prinz“
m
er 
n 
n 
-

m 
-
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NEUMARKT/H. | Bereits seit über 60 
Jahren wird im Spielmannszug Neu-
markt musiziert. In dieser Zeit wurde 
eine Vielzahl an Auftritten absolviert. 
Der letzte Höhepunkt war für die Neu-
markter die Teilnahme beim Finale 
der Radio OÖ Aufweckbläser im ORF 
Landesstudio. 
Derzeit laufen die Vorbereitungen 
für ein Konzert an einem ganz be-
sonderen Ort: An einem Ort, der sich 

durch seine einmalige Akustik aus-
zeichnet – nämlich in der Pfarrkirche 
Neumarkt/H. Am 6. April um 20:00 

Uhr werden nämlich die 
Musikerinnen und Musi-
ker unter Kapellmeister 
Bernhard Braunbock die 
Pfarrkirche erklingen 
lassen. „Die Besucher 
erwartet jedoch keines-
wegs ein klassisches Kir-
chenkonzert. Vielmehr 
darf sich das Publikum 
u.a. auch über bekannte 

Melodien aus Film 
und Fernsehen freuen. 
Auch die Jugendkapel-
le BraWiKids wird einen 
kurzen Auftritt in der 
Kirche haben. Der Ein-
tritt ist frei! Im Anschluss 
an das Konzert lädt der 
Spielmannszug noch 
zum gemütlichen Aus-
klang ins Pfarrheim.

e 

e 
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Konzert in der Pfarrkirche Neumarkt, 6. April 2019, 20:00 Uhr

Spielmannszug Neumarkt – Finalist der Radio OÖ Aufweckbläser

EFERDING | Das Eferdinger Thea-

terkistl spielt den Boulevard-Klas-

siker „Die schwebende Jungfrau“ 

von Arnold/Bach. Die Komödie 

handelt vom ewigen Spiel um ehe-

liche Treue und Doppelmoral. 

Auch heuer lockt das Eferdinger The-
aterkistl wieder Besucher aus ganz 
Oberösterreich in die Nibelungen-
stadt. „Die schwebende Jungfrau“ 
steht am Programm des oberöster-

reichweit bekannten Theaters. Die 
beliebte Kult-Komödie  ist turbulent 

-
bunden. Die Eferdinger Schauspiel-
gruppe inszeniert das Stück im Stil der 
20er-Jahre. Bei der Produktion wurde 
besonders auf gut abgestimmte Rol-
len, Kostüme und aufwändige Büh-
nenbilder geachtet. Gepaart mit Slap-
stick und Witz, macht die Produktion 
das Eferdinger Theaterkistl zu einem 

Qualitätsbegriff in der oberösterrei-
chischen Theaterszene. Das Stück 
wird noch am 30. März, 5. und 6. Ap-
ril  jeweils um 19:30 Uhr, sowie am 31. 
März um 16:00 Uhr im Kulturzentrum 
Bräuhaus Eferding aufgeführt. 
Unter www.theaterkistl.at kann man 
online die Karten bestellen. Ebenso 
sind diese auch unter der Telefon-
Hotline:  0664/75101310 und bei den 
Eferdinger Banken erhältlich.

Zum 30-jährigen Bühnenjubiläum steht ein Theaterklassiker am Programm

Spiel der Doppelmoral auf der Eferdinger Bühne

In der Zwickmühle der verärgerten Da-
men: v.l.n.r.: Ramona Frandl, Hans Auer, 
Katharina Huemer

OBERÖSTERREICH | Außeror-

dentliche SchülerInnen die die 

Unterrichtssprache Deutsch nur 

ungenügend beherrscht haben, 

wurden im Herbst 2018 erstmals 

in eigenen Sprachförderklassen 

beschult. Nach der jetzt zu Se-

mester durchgeführten neuerli-

chen  Sprachstandsfeststellung  

können  insgesamt 405 Schüle-

rInnen (-24,4%) in eine Regel-

klasse wechseln, wo sie weiter-

hin, jetzt integrativ, sprachlich 

gefördert werden. Die anfangs 

landesweit 126 Sprachförder-

klassen können jetzt aktuell auf 

105 Klassen (-16,7%) reduziert 

werden.

„Wir freuen uns über diese positive 
Entwicklung dieser Fördermaß-
nahmen, die schon nach einem Se-
mester den eingeschlagenen Weg 
bestätigt“, so LH-Stv. Mag.a Chris-
tine Haberlander und Bildungsdi-
rektor Dr. Alfred Klampfer.

Mit Schulbeginn 2018/19 waren 
erstmals an Volksschulen 115 
und an Neuen Mittelschulen 11 
Deutschförderklassen eingerich-
tet worden. In diesen Sprachför-
derklassen wurden in Summe 
1.657 SchülerInnen intensiv in 
der Unterrichtssprache Deutsch 
gefördert. „Mit Beginn des neu-
en Semesters können jetzt von 
diesen 1.657 Schülerinnen, 405 
SchülerInnen (24,4%) in eine Re-
gelklasse ihrer Schule wechseln 

und erhalten weiterhin im Klassen-
verband eine Sprachförderung“, 
erklärt Bildungsdirektor Klampfer 
weiter. Damit wird die Integration 
dieser SchülerInnen auch weiter-
hin sichergestellt und gleichzeitig 
deren Sprachniveau verbessert. 
Ziel ist, dass spätestens nach zwei 
Schuljahren alle diese SchülerIn-
nen ohne weitere sprachliche För-
derung und damit als ordentliche 
SchülerInnen, ihren Bildungsweg 
weiter beschreiten können.

Sprachförderklassen zeigen positive Auswirkungen auf das Sprachniveau der oö. PflichtschülerInnen
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Seit Sommer vergangenen Jahres arbei-
ten Vertreter von Bürgerlisten  Oberös-
terrreichs an einer stärkeren Zusammen-
arbeit und Vernetzung. 
Erfreulich viele Bürgerlistenmitglieder 
(29 aus 22 Bürgerlisten von Gaflenz bis 
Freinberg und von Rainbach bis St. Lo-
renz) nahmen am 1. März in der Tuba 
in Grieskirchen am 2. Landestreffen der 
Bürgerlisten teil. 
Es soll eine Zusammenarbeit auf Augen-
höhe entstehen um gemeinsame Pro-
jekte zu fördern und an einem Strang zu 
ziehen um Projekte, die nicht gewünscht 
sind, gegebenenfalls abzuwenden. 
Gegründet wurde auch die BLOÖ, die 
Bürgerlisten Oberösterreich als Zu-
sammenschluss von unabhängigen, 
regionalen Bürgerlisten. Es sind 20 Un-
terschriften von Bürgerlisten im gesam-
ten Land bis dato vorliegend, die sich 
gegenseitig helfen und unterstützen 
wollen. Diese Unterschriften wurden im 
Landespräsidium persönlich eingereicht 
um die  Parteienförderung für die Mit-
glieder der BLOÖ zu beantragen. Bisher 
ist die Parteienförderung B nämlich nicht 
abgeholt worden, auf die man aber so 
einfach nicht verzichten sollte. Immerhin 
sind es  209 € bis 592 € pro Gemeinderat 
und Jahr je nach Bezirk. Voraussetzung 
dafür ist dieser Zusammenschluss per 
Unterschrift.
Im Team wurden bereits 2 Gemeindes-
ervicebriefe mit interessanten Informa-
tionen erstellt, um die Gemeindearbeit 
der Gemeinderäte für Bürgerlisten zu 
erleichtern. Dafür ein herzliches Danke 
an das BLOÖ Team. 
Sich gegenseitig zu unterstützen, wird 
auch für alle Bürgerlisten Oberösterreichs 
immer wichtiger sein und stellt eine Stär-
ke im Land dar, die schon gehört wird. 
Alle Bürgerlisten des Landes sollen von 
unserer BLOÖ profitieren. Es wird jeden-
falls schon wieder fleißig am Servicebrief 
3 gearbeitet und vor Ostern ausgesandt. 
Das nächste interne Treffen findet im 
Forsthaus in Freinberg statt. A
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SCHÄRDING | „Von fehlenden Mist-
kübeln bis zu den Straßensanierun-
gen – alle Themen durften auf das 
Tablett, wurden notiert und werden 
jetzt bereits bearbeitet“, so Bürger-
meister Franz Angerer
Beim Vereinsinformationsabend 
und beim Bürgerabend haben sich 
viele Schärdingerinnen und Schär-
dinger über die aktuellen Gescheh-
nisse in der Stadtgemeinde und der 
Stadt Schärding informiert. Nach 
einem Rückblick auf das Jahr 2018 
folgten die aktuellen und zukünf-
tigen Projekte. Gut gefüllte Säle 
bei den Bürgerabenden des Bür-
germeisters zeigen: Keine Politik-
Verdrossenheit in Schärding. Allge-
mein ist zu bemerken, dass diese 
wächst, aber hier setzen die Schär-
dinger Bürger ein kräftiges Rufzei-
chen dagegen. Engagierte, aber 
sachliche Debatten sowie kritisch-
konstruktive Bürger sind das beste 
Argument dafür, dass in Schärding 
das Interesse der Bürger sich ein-
zubringen nach wie vor groß ist. 

Zahlreiche Anregungen konnten 
eingebracht werden. Diese werden 
nun im Stadtamt auf Umsetzung 
geprüft und es wird versucht die 
Ideen so rasch wie möglich in die 
Tat umzusetzen. „Es ist mir wichtig, 
dass wir hier ehrlich gemeinte Rat-
schläge der Bürger bekommen und 
das Ohr nahe bei der Bevölkerung 
haben,“ so Bürgermeister Franz An-
gerer bei den beiden Abenden.

Jahresmotto 

„Schärding # und du“

Natürlich wurden auch die genau-
en Inhalte des zweiten Teils des im 
letzten Jahr gestarteten Schärding 
Mottos #schärdingunddu präsen-
tiert. Wie bereits im Vorjahr steht 
auch hier wieder der Mensch im 
Mittelpunkt. Weitere Details wer-
den in den nächsten Wochen dazu 
veröffentlicht.

# Schärding und du – da steht der Mensch im Mittelpunkt

Bürgerabende mit dem Bürgermeister!

GRIESKIRCHEN | Die Vertreter des 
Teams ÖAAB-FCG im Bezirk Gries-
kirchen haben Anfang März im 
Rahmen eines großen Aktionstages 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer über die AK-Wahl informiert 
und zur Stimmabgabe bei den 
Arbeiterkammerwahlen in Ober-
österreich motiviert. Dabei wurde 
auch kräftig um die Unterstützung 
der gemeinsamen Liste des OÖVP-
Arbeitnehmerbundes ÖAAB und 
der Fraktion Christlicher Gewerk-
schafter geworben. „ÖAAB und 
FCG kämpfen für eine menschliche 
Arbeitswelt, in der sich Leistung 
lohnt und die sozial ausgewogen 
ist. Dabei setzen wir auf einen fai-
ren Interessensausgleich und eine 
ehrliche Partnerschaft zwischen 
Arbeitnehmern und Arbeitgebern 
– den Klassenkampf lehnen wir 
ganz klar ab“, so Grieskirchens AK-
Wahl-Bezirksspitzenkandidat Leo-
pold Hofinger. „Die Teilnahme an 
der Wahl ist auch mittels Briefwahl 
möglich. Jeder Postkasten wird zur 

Wahlurne. Die Briefwahl-Stimme 
muss bis spätestens 1. April bei der 
AK eintreffen“, informiert Hofinger. 
Darüber hinaus sind in den meisten 
größeren Betrieben Betriebswahl-
sprengel eingerichtet. Beschäftigte 
in diesen Betrieben wählen dann 
an ausgewählten Tagen zwischen 
19. März und 1. April direkt in ihrem 
Betrieb. Die AK hat ein offizielles 

Online-Wahlservice eingerichtet. 
Auf www.webservices.ak-ooe.at/
ak-wahl/ kann man überprüfen, ob 
man wahlberechtigt ist, ob man 
Briefwähler ist oder im Betrieb 
wählt. Man erfährt hier auch die ge-
nauen Wahlzeiten im Betrieb. Mehr 
zu den Kandidaten und dem Einsatz 
des Teams ÖAAB-FCG findet man 
online auf www.team-oeaab-fcg.at.

Aktionstag des TEAM ÖAAB-FCG zur Arbeiterkammerwahl

„Für mehr Partnerschaft statt Klassenkampf!“
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SCHARTEN | Mit großer 
Vorfreude wird auf die alle 
Jahre wieder tolle Kirschblü-
tenwanderung am 14. April 
2019 geblickt. Ein Event für 
die ganze Familie, für das 
der Lehnerhof bestens ge-
rüstet ist und seinen Gästen 
wieder ein tolles Programm 
bietet.

Der TIPP des Frühlings

Wie immer findet neben 
der schönen Wanderung 
durch die in dieser Jahres-
zeit eindruckvolle Scharten  
als echter Höherpunkt das 
sehens- und hörenswerte 
Unterhaltungsprogramm auf der 
Radio OÖ-Bühne beim Lehnerhof 
statt. Ronny & Gerhard unterhal-
ten Sie! Als der kleine Mann für 
die große Stimmung, wird der aus 
Rundfunk- und Fernsehen bekann-
te „SPITZBUA MARKUS“ den gan-
zen Tag mit vielen Showeinlagen 
die Besucher zum Lachen bringen. 

Der Passauer (Bild) hat es wirklich 
drauf, die Gäste in seinen Bann zu 
bringen. Die Lachmuskeln werden 
nach der Wanderung nochmals ge-
fordert. Aber die gute Jause beim 
Lehnerhof ist natürlich auch nicht 
zu verachten und verdient. Ist doch 
der Lehnerhof überaus bekannt für 
seine leckeren Spezialitäten.

Kirschblütenwanderung am 14. April/Scharten

Beste Stimmung beim Lehnerhof
r 
e
-
l 
r 

uf der Der Passauer (Bild) hat es wirklich

SCHÄRDING | Der Liebstattsonntag 
ist eine Tradition, die vor allem aus 
dem Salzkammergut bekannt ist. 
„Ein schöner Brauch, den die Ak-
tiwirte im vergangenen Jahr auch 
nach Schärding geholt haben“, ver-
rät Tourismuschefin Bettina Bern-
dorfer. Am Sonntag, dem 31. März 
2019 -  steht die Liebe auch in der 
Barockstadt an erster Stelle. „Lie-
be abstatten“: Eine wunderschöne 
Tradition, bei der man mit einem 

Lebkuchenherz seine Liebe, Zunei-
gung oder Freundschaft zeigt. Jede 
Dame, die am Liebstattsonntag bei 
einem Mitgliedsbetrieb einkehrt, 
wird mit einem Aktiwirte-Lebku-
chenherz beschenkt. Alle Damen, 
die bereits am Tag davor, am Sams-
tag, dem 30. März in Schärding ein-
kaufen, dürfen sich auf ein süßes 
#schärdingunddu-Herz freuen. Die 
Herzen werden von 10 bis 13 Uhr 
am Stadtplatz verteilt.

Am 30. & 31. März lädt Schärding zum

Liebstatt-Wochenende

Wir verfolgen täglich in den Me-

dien die Geschichten von Über-

griffen, die sich hauptsächlich auf 

mehr oder weniger großstädti-

sche Bereiche beziehen. Übergrif-

fe auf das weibliche Geschlecht 

mehren sich, Messer und Schlag-

ringe sitzen locker, Diebstähle, 

Einbrüche sind tagtäglich gang 

und gäbe. 

In Peuerbach wurde zuletzt einer 
Frau im Februar 2019 vormittags in 
einem Supermarkt die Geldbörse 
gestohlen. Das Opfer ließ zwar seine 
Karten sofort sperren, der Täter hat-
te aber bereits bei beiden Banken 
in Peuerbach hohe Beträge abge-
räumt. In Grieskirchen wurde eine 
ältere Dame in einer Unterführung 
überfallen. Die bis vor wenigen Jah-
ren stets so beschaulich fahrende 
LILO (Linzer Lokalbahn) wird von 
Asylwerbern beschädigt, Reisende 

Sachbeschädigungen stehen an der 

Tagesordnung. Müll wird aus fah-
renden Autos entsorgt, beim Heim-
gang von der Disco scheint es im 
Schutz der Dunkelheit Spaß zu ma-
chen, mit Vandalenakten „Eindruck“ 
zu hinterlassen - es scheint, als sei 
vielen alles egal. Selbst bei Unfällen 
mit Verletzten wird lieber gegafft, 
fotografiert und den Einsatzkräften 
die Hilfe erschwert 
Wir fragen uns, ob den „Mitmen-
schen“ jeder Respekt vor fremdem 
Leben und Eigentum abhanden 
gekommen ist? Ob es wirklich völlig 
egal ist, sich einfach ungefragt zu 
bedienen, wenn im Zuge einer La-
detätigkeit die Heckklappe offen ist 
und der Fahrer gerade nicht beim 
Fahrzeug ist?  Scheinbar ist es auch 
Mode geworden, eine Stichwaffe 
bei sich zu tragen, um sie einzu-
setzen und dem eigenen gewalt-
betonten Standpunkt Wirkung zu 
verleihen… 
Die gefühlt zunehmende Bedro-
hung und die Verrohung der Ge-

sellschaft sind augenscheinlich. In 
den sozialen Medien sind verbale 
Kraftakte zu einfach, weil es leichter 
ist, sich hinter seiner Anonymität zu 
verstecken und gegen jeden und 
alles loszuwettern. Da werden Bar-
rieren überschritten, weil niemand 
Sanktionen befürchtet.
Auch bei uns auf dem Lande, wo 
da und dort noch immer Haustüren 
unversperrt bleiben, ebenerdige 
Fenster gekippt und Terrassentü-
ren offen stehen, muss umgedacht 
werden. Autos unversperrt vor dem 
Haus stehen zu lassen, fassen die 
scheinbar immer mehr werdenden 
dunklen Elemente als Einladung 
auf, diese „in Besitz“ zu nehmen. 
Wer abends nach Hause geht, dreht 
sich öfter um und überlegt, künftig 
nur noch zu zweit den Heimweg 
anzutreten. Ja, es scheint auch auf 
dem Lande sinnvoller zu sein, sich 
abholen und heimbringen zu las-
sen.
Viele sehen es als sinnvoll an, nach-

barschaftlich enger zusammen 
zu rücken und die Augen offen zu 
halten. Der gesunde Menschenver-
stand sollte hier nicht ausgeblendet 
werden. Eigenaktivitäten mutieren 
nämlich leicht zur eigenen Geset-
zesübertretung. 
Der Grat zwischen mutiger Eigenin-
itiative zur Tat im gesetzlichen Sinn 
ist ein sehr schmaler. Die „g’sunde 
Watsch’n“ kann schon zu viel sein. 
Das sollte uns zu denken geben. 
Die Exekutive warnt. Sie steckt aber 
auch in der Zwickmühle. Oft pas-
siert es, dass Täter gefasst werden, 
um von der Anklagebehörde sofort 
wieder auf freien Fuß gesetzt zu 
werden. 
Anders gesagt: Seien wir vorsichtig, 
vertrauen wir unseren Exekutiv-Be-
amtInnen und halten wir die Augen 
offen, um ihnen mit Hinweisen die-
nen zu können. 
Falscher Ehrgeiz im Sinne übertrie-
bener Zivilcourage ist fehl am Platz 
und kann sehr gefährlich werden. 

Grieskirchen, Peuerbach: Das Leben auf dem Land ist nicht mehr sicher...

Vorsicht ja, aber Eigeninitiativen sind gefährlich

A
nz
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ge
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                Imposanter „Langer Abend der Gesundheit“

GRIESKIRCHEN | Besuch von hoch-

rangigen Persönlichkeiten aus der 

Wirtschafts- und Gesundheitspo-

litik, hochkarätige Vorträge und 

innovative Aussteller lockten viele 

interessierte Besucher in die WKO 

Grieskirchen zum „1. Langen Abend 

der Gesundheit“.

Organisatorin und Frau in der Wirt-
schaft Bezirksvorsitzende Helga Schör-
gendorfer, unterstützt von einem 
imposanten regionalen Netzwerk, 
sorgte bei den begeisterten Besuchern 
mit einem sehr abwechslungsreichen 
Vortragsprogramm dafür, dass dieser 
„Gesundheitsabend“, sicher noch ganz 
lange im Bewusstsein der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, sehr positiv 
gespeichert bleibt. LH-Stv. Mag. Chris-
tine Haberlander, WKOÖ Vizepräsiden-
tin Margit Angerlehner, Bürgermeis-
terin Maria Pachner, WKO Obmann 
KommR Laurenz Pöttinger und WKO 
Leiter Hans Moser, Christian Prechtl als 
Branchensprecher der OÖ Fitnessbe-
triebe und Dir. Dr. Erwin Schützeneder 

von der Raiffeisenbank Region Gries-
kirchen stellten bei ihrem Rundgang 
und bei der Eingangstalkrunde sehr 
wertschätzend fest, welch großes Po-
tential in der Region Grieskirchen zum 
Thema Gesundheit vorhanden ist und 

sicher auch mit ein Garant für das Ziel 
den „Erfolgsfaktor Gesundheit“ nach-
haltig bei den Damen und Herren Un-
ternehmer und Mitarbeitern in den Fo-
kus zu rücken. Fach- und Aktivvorträge, 
ein Messe- und Ausstellungsbereich 

(mit 25 sehr innovativen Ausstellern), 
Beratungs-, Massage- und Therapiebe-
reiche sowie kulinarische Leckerbissen 
boten für jeden Besucher individuelle 
Möglichkeiten sich ausgiebig mit dem 
Thema „Meine Gesundheit“ auseinan-
derzusetzen. Die Damen und Herren 
Wirtschaftsvertreter sind sich einig: 
„Gesunde Unternehmerinnen und Un-
ternehmer sowie deren fitte, agile und 
engagierte Mitarbeiter sind gemein-
sam in der Lage, die stetig steigenden 
Ansprüche, sowohl im betrieblichen 
als auch im privaten Umfeld, leichter 
erfolgreich zu bewältigen.
„Aufgrund des großen Erfolges dieses 
„Langen Abend der Gesundheit“ sind 
wir voll motiviert und gehen schon in 
die Planung für den nächsten Abend 
im Frühjahr 2020“, sprühen FidW-Be-
zirksvorsitzende Helga Schörgendorfer 
und WKO Leiter Hans Moser vor Taten-
drang.

Gelungenes Debüt von Frau in der Wirtschaft und WKO Grieskirchen
Hochkarätige Vorträge – innovative Aussteller – interessierte Besucher

Gemeinsame Freude bei den Veranstaltungspartnern!
v.l.n.r.: Hans Moser, Helga Schörgendorfer, Margit Angerlehner, Christine Haberlan-
der, Laurenz Pöttinger, Christian Prechtl, Erwin Schützeneder 
(Foto: Wolfram Heidenberger)

Bilder unten: (Wolfram Heidenberger)
Großes Interesse der Besucher bei den 
innovativen Ausstellern
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GRIESKIRCHEN | Kürzlich feierte 
die in Grieskirchen seit 81 Jahren 
ansässige Rechtsanwaltskanz-
lei HOLTER-WILDFELLNER zwei 
langgediente, loyale Mitarbeite-
rinnen.

Margit Doblhofer stand für 
ihr 40-jähriges Engagement in 
der Kanzlei im Mittelpunkt des 
Abends. 
Margit fing als junger Teenager 
in der Kanzlei an, welche damals 
noch von Dr. Wildfellner sen. und 
Dr. Otto Holter geführt wurde. 
Zu einer Zeit als es noch keine 
Computer am Markt gab, steno-
graphierte sie noch Diktate mit, 
um diese anschließend mit der 
Schreibmaschine und Blaupapier 
in Form zu bringen. Zwischenzei-
tig haben bereits vor Jahrzehnten 
Computer, Internet und E-Mail 
in der Kanzlei Einzug gehalten. 
Der Kanzleialltag wurde dadurch 
stressiger und die Aufgaben viel-
schichtiger und herausfordern-

der. Doch Margit Doblhofer meis-
terte auch diese Veränderung, 
war und ist sie bis heute mit ihrer 
verlässlichen, hilfsbereiten und 
loyalen Art stets eine Stütze und 

ein beständiger und geschätzter 
Pol in der Kanzlei.

Auch Elisabeth Feichtlbauer 
wurde an diesem Abend für ihre 

25-jährige Treue und ihr Enga-
gement für die Kanzlei gefeiert. 
Anfangs kam Elisabeth zur Unter-
stützung des bestehenden Kanz-
leiteams, von damals sieben Mit-
arbeiterinnen und insgesamt vier 
Rechtsanwälten. In weiterer Folge 
machte sie aber zielstrebig zahl-
reiche Zusatzausbildungen und 
so wurde ihr dann im Jahr 2000 
die Büroleitung der Kanzlei über-
tragen, was mittlerweile bei einer 
Kanzleigröße von 10 Juristinnen 
und Juristen sowie weiteren 16 
Kanzleikräften zu einer äußerst 
fordernden und intensiven Auf-
gabe wurde, welche Elisabeth mit 
ihrer perfekt dafür geeigneten, 
feinfühligen Art bis heute bravou-
rös meistert. 
Dr. Klaus Holter und Dr. Stefan 
Holter sowie die gesamte Ge-
schäftsführung der Kanzlei sagen 
an dieser Stelle ihren beiden Jubi-
larinnen nochmals ein herzliches 
Dankeschön für ihre Treue und 
Loyalität zur Kanzlei.

40-jähriges und 25-jähriges Dienstjubiläum von Margit Doblhofer und Elisabeth Feichtlbauer

Holter-Wildfellner Rechtsanwälte feiern Mitarbeiterjubiläen

Elisabeth Feichtlbauer und Margit Doblhofer standen im Mittelpunkt des Abends
v.l.n.r.: Mag. Gunnar Rieger, Mag. Martina Murauer, Elisabeth Feichtlbauer, Dr. Wilhelm 
Kubin, Dr. Stefan Holter, Margit Doblhofer, Dr. Klaus Holter, Dr. Gerald Wildfellner

EFERDING | Sabine Greinöcker, In-
haberin und Geschäftsführerin der 
Tischlerei Greinöcker in Eferding, 
wurde jetzt von Frau in der Wirt-
schaft im Rahmen der Kampagne 
„g’lernt is g’lernt“ ausgezeichnet. 
Mit dieser Kampagne will Frau in der 
Wirtschaft zeigen, dass es gerade die 
Lehre ist, mit der sich viele erfolgrei-
che Unternehmerinnen das Funda-
ment für ihre Karriere gelegt haben.
Die Tischlerei wurde Sabine Greinö-
cker gleichsam schon in die Wiege 
gelegt. Als Kind in der Werkstatt 
des Großvaters ist die Liebe zum 
Handwerk und zum Werkstoff Holz 
entstanden und mit den Jahren 
gewachsen, insbesondere mit der 
Lehre und der Meisterprüfung. „Die-
se besondere Verbundenheit spürt 
man auch im Betrieb von Sabine 
Greinöcker“, sagt Margit Angerleh-
ner, WKOÖ-Vizepräsidentin und 
Landesvorsitzende von Frau in der 
Wirtschaft. „Es ist ihr ein wichtiges 
Anliegen, das vom Großvater und 
vom Vater aufgebaute Unterneh-

men achtsam weiterzuführen. Und 
diese Verbundenheit in Verbindung 
mit der erstklassigen fachlichen  
Lehrausbildung im elterlichen Un-
ternehmen ist es auch, was ihr das 
Rüstzeug mitgegeben hat, sich als 
Frau in der ,Männerbranche‘ der 
Tischlerei durchzusetzen“.
„Wir haben uns als Komplettausstat-
ter einen guten Namen gemacht“, 
berichtet Sabine Greinöcker stolz. 

„In unserem Betrieb machen wir 
insbesondere individuelle Planun-
gen für Küchen und Möbel aller 
Art, Fertigung von Wohnmöbeln, 
Badezimmern, Schlafzimmern und 
Schrankräumen, Garderoben und 
Türen. Für mich ist dieser Beruf nach 
wie vor spannend: Die Arbeit ist kre-
ativ und jeder Auftrag ist anders“.  
Sabine Greinöcker führt die Tisch-
lerei mit Planung und Fertigung in 

der eigenen Werkstatt, kombiniert 
mit Handel. Bei der Montage vor Ort 
setzt Greinöcker auf ein Kooperati-
onsmodell: In einem Netzwerk mit 
anderen EPU, die sich auf die Monta-
ge spezialisiert haben, finalisiert sie 
die Aufträge beim Kunden. „Unsere 
Kleinheit hat den Vorteil, dass wir 
mehr Zeit für den Kunden und seine 
Wünsche haben. Außerdem fällt es 
uns so leichter, authentisch zu blei-
ben und die Einzigartigkeit unseres 
Betriebes zu erhalten“.
„Die Lehre macht in jeder Hinsicht 
sattelfest im jeweiligen Beruf“, weiß 
Greinöcker aus eigener Erfahrung. 
„Auch für die Selbständigkeit ist die 
Lehre eine ausgezeichnete Basis, 
vermittelt sie doch nicht nur hand-
werkliches Können, sondern auch 
wertvolles Wissen rund um Themen 
wie Fertigung und Kalkulation. Dazu 
kommt, dass in Zeiten des Fachkräf-
temangels gut ausgebildete Men-
schen immer gefragt sind. Hand-
werk hat nach wie vor goldenen 
Boden“.

Frau in der Wirtschaft holt Eferdinger Unternehmerin als „Vorbild“ vor den Vorhang 

Handwerkskarriere: Auszeichnung für Tischlerin Sabine Greinöcker
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SCHÄRDING | Die „Route 66-swing 
& more“ mit Sängerin Corinna gas-
tiert am Freitag, 29. März 2019, um 
20 Uhr im Wirtshaus zur Bums’n. Die 
Besucher werden sich anstecken 
lassen von der Spielfreude und dem 
Spielwitz der 6-Mann Swingband 
„Route 66“. Sie spielen mit Leiden-
schaft bekannte Ohrwürmer, wie 
„Route 66“, „All of me“, „The Lady is 
a Tramp”, „Tjiuana Taxi“, „Sunny“, „Girl 

from Ipanema“ u.v.a. Als besondere 
Zuckerl bieten sie selbst arrangierte 
zweistimmige Bläsersätze. Einem 
„beswingten“ Abend in Schärding 
steht somit nichts im Wege. Tickets 
sind im Wirtshaus zur Bums`n, bei 
der PNP, bei Edeka Schwaiberger im 
DEZ Passau sowie an der Abendkas-
se erhältlich. 
E-Mail: rauchwindorf@aol.com, 
Infos: www.konzertbuerorauch.de

„Route 66-swing & more“, am 29. März 2019

Jazzkonzert im Gambrinuskeller

SCHÄRDING | Im Frühling beginnt 
auch wieder die neue Saison der  
Erlebnisführungen für Einzelgäs-
te. Nach der langen Winterpause 
dreht der Schärdinger Nachtwäch-
ter am Freitag, dem 5. April, um 
21:45 Uhr ab Stadtmuseum erst-
mals wieder seine Runde durch 
das nächtliche Schärding. Er ist in 
einen schwarzen Mantel gewan-
det, trägt einen schwarzen Hut 
und ist mit Hellebarde, Schlüssel-
bund, Horn und Laterne ausgestat-

tet und hat viel zu erzählen. Die 
Rundgänge werden für Einzelgäste 
jeden ersten Freitag im Monat an-
geboten (jeweils ab 21:45 Uhr ab 
Stadtmuseum Schärding). Dauer: 
1,5 Std., Kosten: € 7 pro Person. 
Anmeldung bei Schärding Touris-
mus unter Tel.: 0043/7712/4300-0.                                                                   
Weitere Termine: 3. Mai, 7. Juni, 12. 
Juli, 2. August, 6. September und 4. 
Oktober. Gruppen können die Füh-
rung jederzeit auf Anfrage buchen 
(Kosten: € 70 für max. 30 Personen).

Nachtwächter-Saison
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                Veranstaltungen in der Region   unser Tipp

ST. WILLIBALD | Nach einjähriger 
Pause öffnet die Land & Forst Messe in 
St. Willibald heuer vom 17. Mai bis 19. 
Mai 2019 wieder ihre Pforten.
Die ja nun schon über die Bezirksgren-
zen hinaus bekannte Land & Forst 
Messe hat mittlerweile schon einen 
hervorragenden Stellenwert beim 
Publikum und stellt einen Pflichtter-
min für Jung und Alt dar. Eine Messe 
für die Land- und Forstwirtschaft mit 
vielen Neuheiten und Angeboten, bei 
der Interessenten Produkte testen, 
sich darüber informieren und diese 
natürlich auch kaufen können.
Ein Besuch im Festzelt oder der tradi-

tionelle „Willibalder Kirtag“ als Fami-
lientreff, gehört natürlich auch dazu. 
In seinem Weg fühlt sich der Veran-
stalter inzwischen bestätigt, da auch 
regionale Unternehmen aus anderen 
Wirtschaftszweigen die Land & Forst 
als Messeplattform für den Kunden-
kontakt wählen.
Auch heuer erwartet die Besucher in 
St. Willibald zahlreiche Aussteller und 
man kann daher wieder von einem 
attraktiven Branchenmix sprechen. 
An der Grenze zwischen dem Inn- 
und Hausruckviertel wird also wieder 
einmal St. Willibald als aufstrebender 
Messestandort präsentiert, der inzwi-

schen einen Fixpunkt 
im regionalen Ver-
anstaltungskalender 
darstellt.
Natürlich sollte auch 
der „FUN-FAKTOR“ 
nicht fehlen, dieser ist 
gegeben und kommt 
bei diesem Event ganz 
und gar nicht zu kurz. Spaß für Jung 
und Alt ist garantiert.
Wie in den Jahren zuvor rundet auch 
diesmal ein attraktives Gewinnspiel 
das Geschehen ab. Tolle Preise warten 
also auf ihre Besitzer. Lassen Sie sich 
diese Chance nicht entgehen und 

kaufen Sie während der Messetage 
zahlreich Lose.
Es lohnt sich durchaus die Land & 
Forst Messe zu besuchen und für ein 
paar anregende Stunden in St. Willi-
bald zu verweilen. Viel Spaß, wünscht 
Ihnen der Veranstalter!

Fixpunkt im regionalen Veranstaltungskalender für Jung und Alt

Besuchen Sie am 17.-19. Mai 2019 die Land & Forst-Messe in St. Willibald

Spaß für Jung kaufen Sie während der Messetage
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HARTKIRCHEN | Ein fixer Termin 

im Kalender der Hartkirchner 

Mostproduzenten und Mostlieb-

haber steht wieder an: Die Most-

kost in Hartkirchen findet am 30. 

und 31. März 2019 statt.

Am Samstag, dem 30. März wird 
die Mostkost im Beisein von zahl-
reichen Ehrengästen um 20:00 Uhr 
eröffnet. Für gute Stimmung im 
Schaunburgsaal sorgen d‘4 Kanter 
und in der Mostkellerbar wird DJ 
Marc der Jugend mit seiner Musik 

einheizen. An die größte anwe-
sende Gruppe in Tracht wird eine 
Leberkäs-Party im Wert von 200 
Euro verlost. Am Sonntag, dem 31. 
März werden die besten Mostpro-
duzenten aus Hartkirchen vor den 
Vorhang geholt und prämiert. Bei 
einem gemütlichen Frühschoppen 
sorgt die Band Dachstein Express 
für gute Stimmung. An beiden Ta-
gen gibt es wieder wertvolle Preise 
zu gewinnen, wobei der Hauptpreis 
ein Trachtenoutfit von der Trachten-
Wichtelstube ist.

Hartkirchner Mostkost
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SCHÄRDING | Die Flusskreuzfahrt-
saison hat gestartet. In der Barock-
stadt Schärding wurde die erste 
Ausflugsgruppe der Saison begrüßt. 
Die amerikanischen Kreuzfahrtgäste 
von Viking River Cruises machen im 
Rahmen ihrer 18-tägigen Reise – von 
Amsterdam bis Budapest – auch in 
Passau-Station. Bei ihrem Schärding-
Ausflugsprogramm lernen sie im 
Regional Dahoam-Laden – im wun-
derschönen grünen Stuckatur-Haus 
am Unteren Stadtplatz – wie man 

Kräutersalz herstellt, probieren das 
auch gleich selbst aus und nehmen 
ihr Salz samt Rezept mit nach Hause. 

Geschichte Schärdings erfahren 

die Amerikaner  bei einer kurzen 
Stadtführung durch Schärding. Auf 
dem Programm steht auch eine 
Schifffahrt mit dem nostalgischen 
Innschiff in Neuhaus. Auch dort fol-

gen sie den historischen Spuren der 
Salzschifffahrt. Viking River Cruises 
kommt – über Vermittlung der Fa. 
Eichberger – mit Gruppen nach 
Schärding. Amerikanische Touristen 
wollen teilhaben am Leben der „Lo-
cals“ und lieben „Mitmach-Program-
me“, weiß Tourismuschefin Bettina 
Berndorfer. Man muss vollkommen 
quer denken und von den üblichen 
Ausflugsangeboten für deutsche 
und österreichische Gäste abwei-
chen, so Berndorfer.   

Salzherstellung in der ehemaligen Salzhandelsstadt 

GEBOLTSKIRCHEN | Feuerwehr-
Landesrat Elmar Podgorschek stellte 
für die Feuerwehrjugend Gebolts-
kirchen 35 Stück Trinkflaschen zur 
Verfügung. FP-Obmann Harald Frau-
scher konnte diese nun an die moti-
vierte Feuerwehrjugend übergeben. 

natürlich durstig, daher gab es als 
kleine Draufgabe noch fünf Kisten 
Limo zur Durstlöschung. Die FPÖ-
Geboltskirchen wünscht den Mädels 
und Burschen der Jugendgruppe 

auch weiterhin viel Freude und Er-
folg in ihrer Ausbildung. Es ist höchst 
erfreulich, dass in Geboltskirchen für 
engagierten Feuerwehrnachwuchs 
bestens gesorgt ist.

Trinkflaschen für die Feuerwehrjugend
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Adventträume des Schlagers | 7. Dezember, Melodium in Peuerbach

STARS UND STERNCHEN zu Gunsten der Aktion „Zeig Herz für Kids“
PEUERBACH | Nach den großen 

Erfolgen der letzten Jahre, or-

ganisiert und veranstaltet der 

Österreichische Schlagerklub 

auch in diesem Jahr wieder am 

7. Dezember die traditionellen 

„Adventträume des Schlagers“ 

im Kulturzentrum Melodium Peu-

erbach.

Damit Sie sich die besten Plätze si-
chern, ist es von Vorteil, sich schon 
jetzt für dieses Event Eintrittskarten 
zu organisieren, obwohl noch eine 
lange Wartezeit für dieses Ereignis 
in der Sternenstadt Peuerbach ist. 
Auch heuer bringt das Regional-
Magazin Inn-Donau-Hausruck und 
der Österreichische Schlagerklub in 
seiner 7. Auflage wieder einen bun-
ten Mix aus TV-bekannten Künst-
lern und hoffnungsvollen Schla-
gersternchen in diese einzigartige 
Location in Peuerbach.

JOANNIS RAYMOND, ein gebo-
rener Wiener entdeckte schon 
im zarten Kindesalter von           
8 Jahren seine Leidenschaft 
zur Musik und sang viele 
Lieder vom damaligen 
Sänger „Heintje“. Mit 
15 Jahren gründete 
er eine Jugendband 
und verschaffte sich 
in kürzester Zeit ei-
nen „Namen“ in der 
heimischen Musik-
szene.
1997 gewann  Jo-
annis Raymond  
die Vorausschei-
dung zur „Kro-
ne der Volks-
musik“ und 
darauf folgte 
sein erster 
g r o ß e r 
Fernseh-

auftritt beim  unver-
gessenen Karl Moik. 

Der sympathische 
Sänger aus Nie-
derösterreich trägt 
die Liebe zur melo-

diösen, deutschen  
Musik schon im-

mer im Herzen.
Die größte 
Freude für 
ihn ist seine 
Träume und 
Sehnsüchte 
mit seinem 
P u b l i k u m 

zu teilen 
und dies ge-

lingt ihm bei 
jedem seiner 

zahlreichen Live-
Auftritte im In- 

und Ausland.
Joannis Raymond ist 

nicht nur ein exzellenter Sänger, er 
moderiert auch mit ebensolcher 
Leidenschaft und ist dabei mit nam-
haften Stars auf großen Bühnen un-
terwegs.

Auch Sie, geschätzte Schlager-
freunde, können sich bei den „Ad-
ventträumen des Schlagers“ neben 
Joannis Raymond mit weiteren 
dreizehn Auftritten von Stars der 
Schlagerszene über deren Musik 
erfreuen.

Versäumen Sie also auf keinen Fall 
die Live-Auftritte am  7. Dezember 
2019 auf der winterlichen Show-
bühne im Melodium Peuerbach. 
Freuen Sie sich darauf und sichern 
Sie sich jetzt schon Platzkarten für 
diesen Abend.

Weitere Informationen finden Sie 

unter www.schlagerklub.at.

JETZT BEREITS PLATZKARTEN SICHERN
KARTENHOTLINE: 0676 / 34 91 100  oder E-Mail saturn@aon.at
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PEUERBACH | Mit der Wande-
rung zum Frühlingserwachen in 
Gallspach folgte der Startschuss 
der Mittwochswanderer des Peu-
erbacher Alpenvereines in die 
Wandersaison 2019. Vierzehn 
Wanderungen wurden vom Vor-
bereitungsteam unter der Führung 
von Hans Dornetshuber für dieses 
Jahr ausgearbeitet. 
Am 3. April geht es mit Ludwig 
Kaltseis (0664/1948869) zur Do-
naurunde in Nierderranna und 

bereits am 17. April führt Pauline 
Ratzenböck (0664/4108713) die 
Wanderer auf den Kapellenweg 
in Zell an der Pram. Treffpunkt zu 
den Wanderungen ist jeweils um 
8:30 Uhr am Parkplatz in der Ernst-
Dreefs-Straße in Peuerbach. 
Die Wanderführer freuen sich, 
wenn sich wieder - wie in der Ver-
gangenheit auch schon immer 
- eine große Anzahl an Interessen-
ten an den Mittwochswanderun-
gen beteiligen.

Mittwochswanderer starten in die Saison 2019

PRAMBACHKIRCHEN | Wahrschein-
lich ist es vielen gar nicht so richtig 
bewusst, aber mit ihrer Blutspende 
können sie das Leben eines anderen 
Menschen retten. Und jeder von uns 
kann in eine brenzlige Situation kom-
men und auch plötzlich gespendetes 
Blut benötigen. Jährlich werden in 
Oberösterreich über 60.000 Blutkon-
serven für verletzte und kranke Men-
schen benötigt. Das Rote Kreuz lädt 

daher alle gesunden Menschen ab 18 
Jahren ein, an der Blutspendeaktion 

in der Volksschule Prambachkirchen 
teilzunehmen. Am Montag, 1. April 
2019, von 15:30 bis 20:30 Uhr können 
Sie mit Ihrer Blutspende zum Lebens-
retter werden. Bitte nehmen Sie zur 
Blutspende Ihren Blutspendeausweis 
und einen amtlichen Lichtbildausweis 
mit. Unsere freiwilligen Rot-Kreuz-
MitarbeiterInnen unterstützen in 
bewährter Weise das Abnahmeteam 
der Blutzentrale Linz. Sie betreuen die 

Blutspender vor und nach der Spende 
und stehen für Informationen rund 
um die Blutspende zur Verfügung. 
Am Blut-Servicetelefon unter der kos-
tenlosen Rufnummer 0800 190 190, 
im Internet auf www.blut.at sowie bei 
den Dienststellen des Roten Kreuzes 
gibt es weitere Informationen rund 
um das Blutspenden und die nächs-
ten geplanten Blutspendetermine in 
der Region Eferding.

Volksschule Prambachkirchen, 1. April 2019, 15:30 bis 20:30 Uhr

Blutspendeaktion Prambachkirchen - Ihre Blutspende rettet Leben

Akutelles Thema „Gewicht abnehmen und halten“

Bewegung und unser saisonales Gemüse im Frühling
Sogenannte „Diätprofis“ gibt es viele. Sie alle 

haben die Erfahrung gemacht, dass das Ende 

einer Diät noch lange nicht das tatsächliche 

Ende ist. Der gefürchtete „Yo-Yo-Effekt“ könn-

te sich ja schneller einstellen und die Waage 

beim nächsten „Besuch“ einen starken Auf-

wärtstrend anzeigen.

Ja, eine Diät zu halten und Gewicht zu verlieren 
erfordert viel Willen und Durchhaltevermögen. 
Vor allem in der Zeit nachdem die Waage das 
gewünschte Gewicht anzeigt, müssen weitere 
Anstrengungen unternommen werden, um das 
Gewicht zu halten und nicht wieder zuzuneh-
men. Wenn nach der Diät wieder mehr Kalorien 
verzehrt werden oder sich weniger bewegt wird, 
steigt das Gewicht bei vielen Personen deshalb 
schnell wieder an. Experten empfehlen als wich-
tigste Maßnahme aus diesem Grund langsam 
abzunehmen, damit der Körper erst gar nicht die 
Chance bekommt, sich an sehr wenig Kalorien zu 
gewöhnen. 
Und zweitens sollten sich Personen auch nach 
der Diät gesund ernähren und viel bewegen, um 
den Gewichtsverlust aufrecht zu erhalten.
Die Ernährung mit Gemüse wirkt sich in diesem 
Zusammenhang positiv aus. Mehr Gemüse zu 
essen machte es leichter, Gewicht abzunehmen. 

Personen mit hohem Gemüsekonsum hatten au-

und nahmen seltener an Gewicht zu.

Viel Sport und viel frisches Gemüse z. B. aus 

dem Eferdinger Landl, das sind zwei Themen, 

um Gewicht abzunehmen und zu halten.

Wenn der erste Schritt getan ist und eine Ge-
wichtsabnahme erfolgreich war, folgt sofort die 
nächste Herausforderung, die allerdings nicht 

durch streng begrenzte Kalorienzufuhr am Tag 
erfolgen sollte sondern durch vermehrte körperli-
che Bewegung bzw. Aktivität im Alltag. So halten 
Personen nach der Gewichtsabnahme ihre Ener-
giebilanz durch einen hohen Energieverbrauch 
anhand körperlicher Aktivität ausgeglichen.
Hier kommt nun die Ernährung ins Spiel. Gemüse 
ist bunt und gesund, Gemüse enthält viele Vita-
mine, Mineralstoffe und sekundäre Pflanzenstof-
fe. Zudem sind die meisten Gemüsesorten was-
serreich und kalorienarm. Wer Hochkalorisches 
auf dem Teller durch mehr Gemüse ersetzt, kann 
somit auch über den Ernährungsweg sehr viel er-
reichen.
Begleitend dazu mindert ein Anstieg des Gemü-
severzehrs das Risiko dafür, wieder übergewich-
tig oder adipös zu werden und im Zeitverlauf er-
neut zuzunehmen Zudem wirkt sich Gemüse im 
Speisenplan günstig auf den Taillenumfang aus. 
Der jetzt aufkeimende Frühling bietet Chancen, 
die wohlschmeckender denn je sind. Das kann 
schon beim Frühstück beginnen, wenn auf einem 
herzhaften Vollkornbrot ein leichter Aufstrich, 
garniert mit buntem Gemüse, Schnittlauch, Kres-
se, Radieschen u.v.a.m zum Verzehr lädt. Das 
Hauptmenü sollte dann ebenfalls unserem Ge-
müse eine Chance geben...                wbFoto: Eferdinger-Landl-Gemüse
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RIED/INNKREIS | Die 13. Auflage 
von Österreichs größter Bewe-
gungsmesse, der Sport und Fun in 
Ried im Innkreis schlägt alle bis-
herigen Rekorde. Der Besucher-
ansturm ist mit über 20.000 klei-
nen und großen sporthungrigen 
Gästen so groß wie nie zuvor. Ist 
allerdings auch keine all zu große 

Sportstationen ist das Angebot 
für Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene so umfangreich, dass 
man das Luxusproblem hat, selbst 
bei einem Ganztagesbesuch diese 
Mitmachangebote auch allesamt 
ausprobieren zu können.
Alleine am Freitag, an dem Ober-
österreichs Sportlandesrat Markus 
Achleitner, Rieds Bürgermeister 
Albert Ortig und Messedirektor 
Helmut Slezak bei der offiziellen 
Eröffnung eine fast unüberschau-
bare Zahl an Ehrengästen begrü-

ßen dürfen, stürmen über 5.000 
Schüler die Messehallen in Ried. 
Erstmals ist dabei auch die Eis-
halle ein fixer Bestandteil dieses 
großartigen Sportfestes.
Immer größerer Beliebtheit er-
freuen sich die Laufbewerbe im 
Rahmen der Sport und Fun. Stil-
len am Samstag hunderte Kids bei 
den Maximarkt Kinderläufen ih-
ren Bewegungshunger, so sind es 

am Sonntag die Erwachsenen die 
nicht etwas, sondern sehr viel für 
ihre Fitness und Gesundheit tun. 
Beim Löffler Messelauf kann nicht 
einmal Regen und Sturm die Lauf-
freude von über 500 sportlichen 
Damen und Herren verhindern. 
Ein Video von diesem Lauf und 
der Sport und Fun 2019 finden 
Sie auf unser Homepage unter: 
www.regional-magazin.at.

Ein Bewegungsfest der Extraklasse

Bewegung ist Trumpf auf der Sport und Fun

MEGGENHOFEN | Nicht als Ortsober-
haupt, sondern sein Ehrenamt als 
langjähriger Obmann der Sportunion 
Meggenhofen legte der neue Bürger-
meister der Theatergemeinde bei der 
Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, dem 16. März im Gasthaus Auzin-
ger zurück.  
Mehr als 130 Mitglieder der Union 
wählten in Anwesenheit von Sport-
union OÖ Vizepräsident Wolfgang 
Pesendorfer, Sportunion-Bezirksob-
mann Bernd Krabatsch und Meggen-

hofens Vizebürgermeister Josef Kaser, 
in allen fünf Sektionen neue Vorstän-
de und auch den neuen „Gesamtchef“. 
Einstimmig wurde als Nachfolger von 
Heinz Oberndorfer, Tobias Malzer zum 
neuen Obmann gewählt. Er wird die 
Geschicke der Sportunion Meggen-
hofen in den nächsten Jahren lenken. 
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden auch die Ehrun-
gen für verdienstvolle Mitglieder aus 
den verschiedenen Sektionen durch-
geführt.

Meggenhofens Bürgermeister dankt ab

Der neue Vorstand v.l.n.r.: Obmann Stellvertreter Florian Arthofer, Kassierstellvertreterin 
Elisabeth Angermayr, Schriftführerstellvertreterin Tamara Arthofer, Heinz Oberndorfer, 
Obmann Tobias Malzer, Kassier Andreas Lehner, Schriftführer Klaus Arthofer (Foto: Privat)
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SEEFELD | Einen Besuch bei der 
Nordischen Ski WM in Seefeld 
nutzte Sportlandesrat Markus 
Achleitner nicht nur für Gespräche 
mit ÖSV Verantwortlichen über 
den Ski Weltcup Standort Ober-
österreich, sondern auch für eine 
persönliche Gratulation an die 
beiden oberösterreichischen Me-
daillengewinner Michael Hayböck 

und Jacqueline Seifriedsberger. 
„Das Sportland Oberösterreich ist 
stolz darauf, dass Jacqueline und 
Michael einen wichtigen Beitrag 
zu den Silbermedaillen im Team-
bewerb der Damen und der Her-
ren geleistet haben. Sie sind ein 
wichtiges Aushängeschild für den 
Sport in unserem Bundesland und 
zugleich auch echte Vorbilder für 

unsere Jugend“, ist der Sportlan-
desrat berechtigt stolz auf die 
beiden oberösterreichischen Top 
Sportler.
Bei seinem Besuch in Seefeld sah 
Achleitner auch viele bekannte 
Gesichter aus dem Regional-Ma-
gazin Inn-Donau-Hausruck „Ge-
biet“. Unter anderem Mitglieder 

des „HAI“ Fanclubs. „HAI“, Michi 
Hayböck springt ja für die UVB 
Hinzenbach erfolgreich von den 
Schanzen dieser Welt. Mitten drin 
in dieser Gruppe die Eltern des 
erfolgreichen Skispringers, UVB 
Hinzenbach „Mastermind“ Bern-
hard Zauner und auch Sportunion 
OÖ Präsident Franz Schiefermair.

Besuch bei der Nordischen Ski WM in Seefeld

Sportlandesrat gratuliert WM Medaillengewinnern aus OÖ

Oö. Sportlandesrat Achleitner gratuliert den beiden Oberösterreichern Jacqueline 
Seifriedsberger und Michi Hayböck zu ihren WM Medaillen

HINZENBACH | Feste soll man ja 
bekanntlich feiern wie sie fallen. 
An diesen Spruch hält sich auch 
die UVB Hinzenbach. Der erfolg-
reichste Skispringerclub im Sport-
land OÖ hat auch allen Grund zum 
Feiern. Kommt doch mit „HAI“ Mi-
chael Hayböck ein Superadler des 
ÖSV Teams aus ihren Reihen. Und 
der wiederum kehrt mit einer Sil-
bermedaille um den Hals von der 
Nordischen Ski WM in Seefeld zu-
rück zu seinen (Springer)Wurzeln.

Am Freitag, dem 5. April findet 
um 17:00 Uhr für den Vizewelt-
meister im Teamspringen daher 
in der Energie AG Arena Hinzen-
bach (Sprunganlage) ein großes 
Willkommensfest statt. Viele Eh-
rengäste, angeführt von Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer, 
Sportlandesrat Markus Achleitner, 
OÖSV Präsident Fritz Niederndor-
fer, Sportunion Präsident Franz 
Schiefermair und den beiden Bür-
germeistern Wolfgang Kreinecker 

(Hinzenbach) und Dietmar Kapsa-
mer, dem Ortschef von Hayböcks 
Heimatgemeinde Kirchberg/The-
ning, werden den „Silber-HAI“ ge-
meinsam mit Fans und Blasmusik-
kapelle begrüßen und feiern.
Zu dieser Medaillenfeier sind alle 
Skisprungfreunde und im Beson-
deren natürlich alle „HAI“ Fans 
herzlich eingeladen. Die Getränke 
an diesem Festabend gibt es übri-
gens für alle Besucher zum „Null-
Tarif“!

Hinzenbach feiert Vizeweltmeister Michael Hayböck

Die UVB Hinzenbach empfängt den 
Vizeweltmeister
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Im Gegensatz zu den anderen leicht-
athletischen Disziplinen gibt es für die 
Werfer keine Hallensaison, deshalb ver-
anstaltete der Europäische Leichtathle-
tikverband Anfang März den „European 
Throwing Cup“.  Dieses Jahr wurde Pa-
trica Madl aus Diersbach (Sportunion 
IGLA long life) als eine von zwei Athle-
tinnen vom Österreichischen Leicht-
athletikverband nominiert und ging in 
ihrer Paradedisziplin Speerwurf an den 
Start. „Mein Trainer und ich wären mit 
46 bis 47 Meter zufrieden gewesen, dass 

es gleich eine neue Bestleistung wird 
(49,05 m), passt aber natürlich gut“, freut 
sich die strahlende IGLA long life Athle-
tin und sagt weiter: „Bis zur Welt- und 
Europaspitze ist es noch ein weiter Weg, 
aber bei den U23-Athletinnen bin ich 
durchaus konkurrenzfähig und die U23- 
Europameisterschaften in Schweden 
sind mein großes Ziel dieses Jahr. Ich 
möchte in den nächsten zwei Jahren 
alles daran setzen, den Anschluss an die 
Spitzenathletinnen zu schaffen. Ich bin 
momentan in einer schwierigen Situati-

on. Um in ein Fördersystem wie das Bun-
desheer zu kommen, haben mir im letz-
ten Jahr die internationalen Ergebnisse 
gefehlt, somit ist es auch eine finanzi-
elle Frage“, so Madl. Damit der Traum 
vom Hochleistungssport nicht am Geld 
scheitert, hat Patricia Madl ein Projekt 
(55m to Sweden) auf der Sport-Crowd-
Funding-Seite „I believe in you“ gestar-
tet. Die nächsten 35 Tage kann man sich 
auf dieser Seite ein Bild von der jungen 
Sportlerin und ihrem Training machen 
und sie auch finanziell unterstützen. 

Mit persönlicher Bestleistung in die neue Saison und ein großes Ziel vor Augen

22 Athleten der Sportunion IGLA 
long life nahmen in Neuhofen an 
der Krems die Herausforderung an, 
um Medaillen und Landestitel im 
Crosslauf zu kämpfen. Zehn Ath-
letinnen und Athleten konnten ei-
nen der begehrten Stockerlplätze 
erlaufen. Mit zusätzlich  vier durch 
Teamwork errungene Medaillen 
fuhr die IGLA-Mannschaft mit 14 
Medaillen wieder nach Hause.
 In der Allgemeinen Klasse zeigte 
Julian Kreutzer aus Andorf eine 

sehr gute Vorstellung in einem 
starken Rennen. Kreutzer misch-
te von Beginn an um den zweiten 
Rang mit und holte sich die Bron-
zemedaille. Gemeinsam mit seinen 
Vereinskollegen Simon Rabeder 
und Felix Steiner gelang jedoch 

Gold für das IGLA-Trio.
Im U18-Bewerb waren die Zwil-
lingsschwestern Ida und Agnes 
Danner aus Weibern eine Klasse 
für sich, sie sicherten sich Gold und 

Silber in der Einzelwertung und 
gemeinsam mit Sofie Pasch aus Eg-
gerding auch die Goldmedaille in 
der Mannschaftswertung.

Goldmedaille Nummer vier für die 
Sportunion IGLA holte Renate Ke-
plinger in der Klasse W55. 
„Wir hatten ein großes Team am 
Start. Mit Besetzungen in allen 
Nachwuchsklassen und der rei-
chen sportlichen Ausbeute von 
14 Medaillen können wir mehr als 
zufrieden sein. Die Besten werden 
sicher auch bei den Staatsmeister-
schaften in Innsbruck vorne mitmi-
schen“, so IGLA-Obmann Hubert 
Lang. 

14 IGLA-Medaillen bei Crosslauf-Landesmeisterschaften
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Bevor es für die insgesamt fünf 
oberösterreichischen Athlen zu den 
Special Olympics nach Abu Dhabi 
ging, verabschiedete sie Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer im 
Linzer Landhaus und wünschte den 
Teilnehmer/innen viel Erfolg. 
„Die Special Olympics stehen für 
Sport, der besonderen Mut und 
starken Willen erfordert, und der 
deshalb auch ganz besondere Spit-
zenleistungen hervorbringt. Special 
Olympics ist eine weltweite soziale 

Bewegung, die weit über den rei-
nen sportlichen Leistungsgedan-
ken hinausgeht und darum auch so 
wertvoll ist. Ich wünsche unseren 
Teilnehmer/innen viel Kraft und viel 
Erfolg“, so Thomas Stelzer, der den 
Athletinnen und Athleten Linzer 
Torten als Stärkung für die Reise in 
die Vereinigten Arabischen Emirate 
überreichte.
Mit den Radsportlern Susanne Kra-
mer und Günter Mayrhuber mach-
ten sich auch zwei Athleten auch 

dem Bezirk Grieskirchen auf die gro-
ße Reise. Die Reiter Lea Gschwandt-
ner und Herbert Stephan Maier 
kommen aus dem Bezirk Ried, Jo-

hannes Binder aus Vöcklabruck ist 
Mitglied des Fußballnationalteams. 
Bei den Special Olympics Weltspie-
len zwischen 14. und 21. März 2019 
trafen sich in Abu Dhabi insgesamt 
7.000 Athleten aus 190 Nationen zum 
sportlichen Wettstreit. Den Heimflug 
mussten die rot-weiß-roten Sportle-
rinnen und Sportler mit sehr schwe-
ren Koffern antreten. Denn mit 52 
Medaillen, davon 13 „Goldene“, gab 
es viel Edelmetall zu feiern und da-
mit auch zu transportieren. 

LH Stelzer verabschiedete OÖ Special Olympics Sportler

Seit zwei, beziehungsweise drei 
Wochen rollt sie wieder, die runde 
Kugel am Natur- oder Kunstrasen. 
Dabei gibt es auch schon die ersten 

-
nerwechsel beim LT1 OÖ Liga Club 
SV Zaunergroup Wallern. Nach der 
Auftaktniederlage in Weißkirchen 
und dem Heim 0:2 gegen Perg 
musste Herbstmeistercoach Max 
Babler den Hut nehmen. Für ihn 
nimmt mit Rainer Neuhofer ab so-
fort kein Unbekannter am Trainer-
bankerl des SVW Platz. Neuhofer, 
Ihr Regional-Magazin Inn-Donau-
Hausruck stellte den Berufsbera-
ter beim AMS in der Märzausga-
be 2016 in der Serie „Die Männer 
am Feldherrnhügel“ genauer vor, 
schaffte mit Gurten den Aufstieg 
von der Landesliga bis rauf in Ös-
terreichs dritt höchste Fußballliga, 
in der die Innviertler nach wie vor 
eine sehr gute Figur abgeben.
Gut unterwegs in der oberösterrei-
chischen Eliteliga sind die Jungen 
Wikinger aus Ried. Die Fohlen der 
SV Guntamatic Ried, die übrigens 
im Kampf um den Aufstieg in die 
1. Österreichische Bundesliga wie-
der mitten drin statt nur dabei sind, 
liegen nur mehr 3 Punkte hinter 
Wallern auf Tabellenplatz 5. Auf Lig-
akrösus und Tabellenführer Oedt 
fehlen gerade einmal 8 Zähler. Und 
die Wikinger sind wohl die einzigen 
aus dem Führungsquintett, die mit 
Meistertitel und Aufstieg in die Re-
gionalliga kein Problem hätten.
Nichts mit dem Aufstieg haben 
zwei andere Vertreter aus unserer 
Region zu tun. Sowohl für die Uni-
on mindcapitel St. Martin/Mkr. als 
auch für den SV Pöttinger Grieskir-

chen geht es um den Klassenerhalt. 
Die ersten Runden geben Grund 
zur Hoffnung. Denn die Mühlviert-
ler und auch die Hausruckviert-
ler sammeln fleißig Punkte. Ganz 
wichtige zum Beispiel die Mann-
schaft von Trainer Christian Heinle 
im 6-Punktematch gegen Bad Ischl, 
das der SVG mit 3:0 für sich ent-
scheiden konnte. Apropos Heinle. 
Den Fußballbesessenen stellen wir 
Ihnen in dieser RM Ausgabe genau-
er vor.
Sehr viel Freude macht den Fans 
derzeit der SV Sedda Bad Schall-
erbach. Die Kurkicker sind am 
besten Weg ab nächster Saison 
wieder in der OÖ Liga mitspielen 
zu dürfen. Den Brandstätterjungs 
sitzen in der LL Ost allerdings 
Katsdorf und der ASV Gastro Pro-
fi St. Marienkirchen/P. im Nacken. 
Besonders entgegen fiebert man 
in der Thermengemeinde dem 9. 
April. An diesem Tag gibt es im Sed-
da Stadion ein besonderes Match 
zu sehen. Im Viertelfinale des OÖ 
Landescup empfängt man um 

19:00 Uhr die Nachbarn aus Wal-
lern. Weiters spielen an diesem Tag 
der SV HAI Schalchen gegen Satt-
ledt, Katsdorf gegen Edelweiß und 
Schwanenstadt gegen Oedt um 
den Einzug in das Halbfinale.
Spannung pur gibt es aber nicht 
nur im Cup. Auch in der Meister-
schaft beginnt sich die Spreu vom 
Weizen zu trennen. So ziehen in der 
LL West Mondsee und Andorf ihren 
Mitbewerbern etwas davon. Aud 
der SK Schärding liegt etwa schon 
10 Zähler hinter dem Führungsduo.
In der BL West haben sich Taufkir-
chen/Pr. und Senftenbach schon 
abgesetzt. Den Verfolgern Peuer-
bach und Neumarkt/Hr. fehlen über 
10 Punkte auf den Leader. Eine Mis-
sion Impossible wird für Aufsteiger 
Lambrechten wohl der Klassener-

halt in dieser Liga.
Dasselbe gilt für den BL Süd Neu-
ling Gallspacher SK. Die Jungs aus 
der Vitalwelt Hausruckgemeinde 
haben nach dem 2:7 Desaster in 
Schlierbach mit Co-Aufsteiger Uni-
on Taufkirchen/Tr., der mit einem 
Heim 1:0 gegen Gunskirchen star-
tete, den Platz getauscht. Gallspach 
damit Schlusslicht, Taufkirchen 
jetzt Vorletzter, aber damit nach 
wie vor unter dem Strich. Knapp 
über dem Strich befindet sich der 
SV Entholzer Pichl dank des 2:1 
Auswärtserfolges in Gschwandt. 
Die Jungs aus der Wels-Land Ge-
meinde damit zwar weiter im Liga-
erhaltungsstress aber auch in Vor-
freude auf ihr großes SVP Open Air 
am 6. Juli bei dem die EAV auf der 
Bühne stehen wird.

Fußball in der Region

Max Babler ist bei Wallern Geschichte

Rainer Neuhofer hat beim SV Zaunergroup jetzt das Sagen
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LANDSHAAG / ST. MARTIN | Voll auf 
ihre Rechnung kommen die vielen 
Motorsportfreunde im Regional-Ma-
gazin Inn-Donau-Hausruck „Gebiet“ in 
den nächsten Wochen. 
So heißt es etwa am 13. und 14. April 
beim Fuchs Silkolene Berg Europa-
meisterschaftslauf „rauf auf 2, bezie-
hungsweise auch 3 Rädern von Lands-
haag nach St. Martin“. Es treffen sich 
Fahrer aus 8 Nationen und prügeln 
ihre Bikes mit „Höllen-Geschwindigkei-
ten“ die bestens abgesicherte Strecke 

hinauf. Diese 3,6 km lange Bergrenn-
strecke fasziniert Fahrer und Zuschau-
er zugleich und verlangt „Mensch und 
Maschine“ alles ab. Insofern werden 
es dieses Jahr nicht nur weit über 300 
Teilnehmer sein die dieses Spekta-
kel lebeding werden lassen, sondern  
werden sicher auch tausende Fans 
wieder Zeugen, wie sich Vorjahressie-
ger Wolfgang Gammer und sein „Vize“ 
Andreas Gangl ein Duell jenseits der 
300 Km/H liefern. Wie schon 2017 war 
Lokalmatador Gammer nach den zwei 

Wertungsläufen nur knapp schneller 
als sein Herausforderer Gangl. Unfass-
bar dabei die Durchschnittsgeschwin-
digkeiten der beiden Vollblutsportler. 
Gammer rast mit 184,5 Km/H, Gangl 
mit 183,9 Km/H das 3.620 Meter lange 
Straßenstück der L1507 von Lands-
haag nach St. Martin rauf. Das Ganze 
natürlich bei stehendem Start! Mit da-
bei sind an diesem Rennwochenende 
auch viele Sidecar Gespanne und jede 
Menge Renngeräte aus vergangenen 

Zeiten, sprich historische Motorräder. 
Alle Infos zu diesem Motorsport-

fest der Extraklasse gibt es auf  

www.bergrennen.at 

„Fuchs Silkolene Berg Europameisterschaftslauf“ am 13. und 14. April  2019

Mit dem „Feuerstuhl“ von Landshaag nach St. Martin / Mühlkreis

Unerschrocken den Berg hoch beim Bergrennen Landshaag (Foto: sportmediapics)

Ab 21. April wird in der vom Re-
gional-Magazin Inn-Donau-Haus-
ruck medial begleiteten OÖ Moto-
cross Landesmeisterschaft und im 
OÖ Motocross Cup wieder kräftig 
am Gasgriff gedreht. Sechs spek-
takuläre Renntage mit jeweils 2 
Rennen pro Klasse warten auf die 
Cracks und die Motorsportfreun-
de bei der 34. Auflage dieser le-
gendären Motorsportserie. 
Wie schon Tradition bei Öster-
reichs wohl größter MC Hobby 
Rennserie, wird auch in dieser 
Saison am Ostersonntag das ers-
te Mal sehr schnell gefahren und 
sehr weit und sehr hoch gesprun-

gen. Wie schon im Vorjahr führt 
die erste Reise die schnellen Da-
men und Herren auch 2019 in 
unser Nachbarbundesland Nie-
derösterreich. In Loibes, nähe 
Waidhofen an der Thaya, geben 
sich Hobbymotocrosser sowie 
WM-, EM- und Staatsmeister-
schaftspiloten ein „Stelldichein“. 
Weiter geht es dann am Sams-
tag, dem 18. Mai in Weyer 
wo am Sonntag, dem 19. Mai 
Staatsmeisterschaft gefahren 
wird. Renntag 3 geht am Sonn-
tag, dem 2. Juni im Deutschen 
Prackenbach über Stock und 
Stein. Berichte und Videos darü-

ber gibt es wie gehabt in Ihrem 
(Motorsport) Regional-Magazin 
Inn-Donau-Hausruck.

Am Ostersonntag fällt das erste Startgatter

 

n ber gibt es wie gehabt in Ihrem 
Kleines Bild: Das ORGA Team des OÖ 
MC Cup ist startbereit
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Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen und beschäftigen uns mit der Produk-
tion und dem Vertrieb von Spezialfuttermittel für landwirtschaftliche Nutztiere (Schweine, 
Rinder, Geflügel), Pferde, Wild sowie verschiedene andere Tierarten.
Wir verstärken unser Team und suchen daher motivierte MitarbeiterInnen für folgende
Bereiche: 

 m/w, Vollzeit

 m/w, Vollzeit

 m/w, Vollzeit

Genauere Infos zu den einzelnen Stellen (inkl. Verdienst) finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.solan.at!

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit, ein angenehmes Betriebs-
klima sowie eine attraktive Entlohnung laut KV (Nahrungs- und Genussmittelindustrie) mit 
Bereitschaft zur deutlichen Überzahlung je nach Qualifikation.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen samt Lebenslauf, Motivationsschreiben und 
dem ehest möglichen Eintrittsdatum richten Sie bitte per Post oder Email an:

Herrn Harald Schmalwieser
SOLAN Kraftfutterwerk Schmalwieser GmbH & Co.KG
Unterseling 13, 4672 Bachmanning, Austria
harald.schmalwieser@solan.at, Tel: 07735/7070-0

Wir freuen uns, bald von Ihnen zu hören.
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Verkaufe voll funktionsfähiges Waveboard, leichte 
Gebrauchspuren, inkl. Ladegerät, VB € 70,00
Tel. 0660/5054936

Verkaufe elektrischen Steinplattengrill, Marke Ro-
wenta, nur 2x benützt,  VP € 20,00 -Tel. 0676/5224356

Verkaufe Motorrad Triumph Speed Triple, Baujahr 
1996, schwarz, 13.000 km, perfekter Zustand
Tel. 0664/2336044

Verkaufe Honda CBX 1000, Baujahr 1980, 6-Zylinder, 
silber, nur 7.000 km, neuwertig, € 12.000,00 (nicht 
verhandelbar) - Tel. 0664/2336044

4 Stk. Leichtmetallfelgen OZ Futura, Rarität, Loch-
kreis 5x112, mit neuwertiger Bereifung,  VB € 800,00
Tel. 0660/5054936

Verkaufe VW Karmann Ghia, Baujahr 1970, restau-
riert, rot, innen schwarz - Tel. 0676/5704 230

Verkaufe BMW 320d Touring, Baujahr 2013, 184 PS, 
200.000 km, Ö-Paket, viele Extras, VB € 11.990,00
Tel. 0676/7535322

Camping-Zubehör, 2 Stk. Universal-Wohnwa-
genspiegel, passen auf viele Autospiegel dank 
Gelenk-Arme und Spannriemen, Konvexspiegel mit 
Verkleinerungsfunktion, mit E-Prüfzeichen, Set-Preis 
€ 20,00 - Tel. 0676/843578103

Verkaufe Mistbahn-Hochförderer (Schauer), Selbst-
abbau, um € 190,00 und Schubzylinder (Schauer) für 
Entmistung, bereits ausgebaut, um € 200,00
Tel. 0676/3491100

Verkaufe altes Heugebläse, Elektromotor Top-
Zustand, um € 150,00 - Tel. 0676/843578100
Verkaufe Hartholzscheiter (Esche), € 50,00 /cm³
Tel. 0676/821234341

Für Bastler | Verkaufe Heizkanone, 21kW, VB € 60,00
Tel. 0660/5054936

Verkaufe alte Holzrechen in verschiedenen Größen 
aus aufgelassener  Landwirtschaft zu verkaufen,
€ 30,00 pro Stück - Tel. 0676/3491100

Rennoverall OMP,  Größe 56 (ca. 185cm), 3-lagig, 
feuerfest, VP 70,00 - Tel. 0660/6767245

Verkaufe massive, alte Hobelbank, 270x80x77 cm 
(LxBxH), Preis auf Anfrage - Tel. 0676/9487970

  

  

Verkaufe Designer-Mantel, schwarz, Gr. 42/44,
€ 85,00 - Tel. 0676/4626800

Verkaufe Damenbekleidung (Trachtenbekleidung 
Schuhe Handtaschen,...), Herrenanzüge, Fotos kön-
nen zugeschickt werden - Tel. 0676/4626800g

Äpfel zu verkaufen, verschiedene Sorten, bei Schnee-
berger (4702 Wallern, Bergern 4) - Tel. 0664/2171360 
oder 07249/43619
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  Täglich bis 20 Uhr geöffnet!
(auch an Sonn- und Feiertagen)

Mercedes SLK Cabrio, 136 PS, rostfrei, 1999

Citroen C4, 88 PS, 86 Tkm, schwarz, 
Klima, 1. Besitz

VW Golf 5 TDI, 140 PS, dunkelblaume-
tallic, 5-türig, Extras, 2005

VW Golf Plus, 105 PS, 2006

VW Polo, 60 PS, 5-türig, Klima, Mod. 2003

VW Polo, blau, 3-türig, Extras, Mod. 2006

VW Polo, „Pensionistenfahrzeug“, 
5-türig, Extras, 1. Besitz, 2004

VW Lupo Open Air, rot, Extras, 2002

VW Beetle, 75 PS, silber, Extras, 1. Bes., 2003

VW Beetle TDI, schwarz, Extras, Mod. 2000

Seat Leon TDI, 101 PS, schwarz, 5-türig, 2003

Seat Ibiza, rot, Extras, 2005

Mini Cooper, 115 PS, gelb, Extras, 2002

Ford Focus TDCi, 5-türig, Extras, 2004

Ford Fusion, 80 PS, 5-türig, Extras, 
Klima, Alufelgen, uvm., 2007

Ford Ka, schwarz, Klima, Extras, 2010

Ford Galaxy, 116 PS, Extras, Mod. 2011

Opel Corsa, 5-türig, Pickerl NEU, 2002

Opel Corsa, blau, Pickerl NEU, 2005

Opel Corsa, Klima, Extras, 2008

Opel Meriva, 75 PS, blau, Extras, 1. Bes., 2005

Audi A4 Kombi, 140 PS, Extras, 2006

Audi A6 Kombi Quattro, Extras, Mod. 2012

Audi A6 Limousine, 204 PS, 1. Bes., 2015

BMW 525d Touring, Mod. 2006

Chevrolet Lacetti, blau-met., Extras, 2007

Mazda MX5 Cabrio, schwarz, 2007

Mazda 3, 80.000 km, silber, 2006

Dacia Sandero Stepway, 87 PS, 5-türig, 2010

RARITÄT Mitsubishi Eclipse, Coupé, 2002

RARITÄT Toyota Celica Cabrio, rot, 1972

RARITÄT Mercedes W124 200D, 1990

RARITÄT Mercedes W124 200E, 1990

€ 3.900,-

€ 3.900,-

       

€ 3.900,-

       

€ 3.900,-

€ 2.900,-

€ 3.600,-

€ 3.200,-

       

€ 2.400,-

€ 3.600,-

€ 2.900,-

€ 3.200,-

€ 2.900,-

€ 2.900,-

€ 2.600,-

€ 3.300,-

       

€ 3.900,-

€ 5.900,-

€ 1.900,-

€ 2.100,-

€ 2.900,-

€ 2.900,-

€ 5.200,-

€ 15.900,-

€ 17.900,-

€ 3.900,-

€ 2.600,-

€ 2.900,-

€ 2.900,- 

€  3.900,-

€ 4.900,-

€ 14.900,-

€ 4.900,-

€ 4.900,-

...und weitere 50 Autos 
ab € 2.000,-

ERSATZTEILE SCHROTTE

Audi Allroad, A4, A3, A6,
Toyota Celica, Yaris, uvm.

TOP-FINANZIERUNG
www.alteneder.at

PEUERBACH | Auch 2019 werden am 
7. Dezember im Melodium Peuerbach 
wieder die „Adventträume des Schla-
gers“ veranstaltet. Sichern Sie sich be-
reits jetzt Ihre Karte für diesen bereits 
zur Tradition gewordenen Event. Je 
früher desto besser! So haben Sie die 
Chance sich einen der begehrten Sitz-
plätze zu sichern, da diese - wie aus 
den Vorjahren bekannt - immer sehr 
schnell vergriffen sind. Nützen Sie da-
her schon jetzt diese Gelegenheit zum 
Kauf Ihrer gewünschten Eintrittskarte 
in den Kategorien A, B oder C. Der Vor-
verkauf hat bereits begonnen! 

Jetzt Karten sichern!
Adventträume 2019

g

KARTEN-HOTLINE

0676/3491100

Verkaufe Porsche 911 Carrera Coupé, Baujahr 1999,
56.000 km, blau-metallic, innen Leder, jeden Zube-
hör, 6 Gang, servicegepflegt, Servicebuch, eventuell 
Eintausch möglich - Tel. 0676/5704 230

Verkaufe Wohnwagen HOBBY 540 Wlu Excellent, 
Bj. 04/2007, kein Hagelschaden, Nichtraucherfahr-
zeug, Mover, AL-KO Antischlingenkupplung AKS, 
Fahrradträger, Serviceklappe, tolle Raumaufteilung, 
Einzelbetten, Rundsitzgruppe, WC, Handwaschbe-
cken & separate Duschkabine im Heck, orig. Hobby 
Teppichböden, TV + Receiver, Außen-Schuko- & 
TV-Steckdose, Vorzelt mit Teppichboden, Safe, Kühl-
schrank mit Gefrierfach, 3-Flammen-Kocher, Back-
rohr, Spüle, Truma Gasheizung, Truma Warmwasser-
Therme, Wassertaxi, Einstiegshilfe, uvm.,
Tel. 0676/843578103

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2007, 
unter 100.000 km, ab € 3.000,-

Autoschauraum bis 20 Uhr geöffnet
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

Erfolgreich
inserieren in

88 Gemeinden
Der ideale Marktplatz

für Ihre Kleinanzeige!




